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geo-tool – Analyse von AI Search Visibility und GEO-Signalen

Berlin, 24.03.2026 – Die Art, wie Menschen nach Informationen suchen, verändert sich gerade grundlegend. Statt
klassischer Suchmaschinen nutzen immer mehr Nutzer KI-basierte Systeme wie ChatGPT, Perplexity oder Google AI
Overviews, um direkt Antworten auf ihre Fragen zu erhalten.

Für Unternehmen bedeutet das einen Paradigmenwechsel: Sichtbarkeit entsteht nicht mehr nur über Rankings in
Suchergebnissen, sondern darüber, ob Inhalte in den Antworten der KI überhaupt berücksichtigt werden.

Vom Ranking zur Antwort

Während sich klassische Suchmaschinenoptimierung (SEO) auf Positionen in Ergebnislisten konzentriert, arbeiten KI-
Systeme anders. Sie aggregieren Informationen aus verschiedenen Quellen und generieren daraus eine direkte Antwort.
Nutzer klicken immer seltener auf einzelne Websites – sie konsumieren die Antwort direkt.

Die zentrale Frage lautet daher nicht mehr: „Auf welcher Position ranke ich?“
Sondern: „Werde ich in der Antwort überhaupt erwähnt?“

Diese Verschiebung hat weitreichende Folgen für Marketing und Content-Strategien.

Neue Gewinner: Inhalte, die wirklich helfen

In der Praxis zeigt sich bereits, welche Inhalte von KI-Systemen bevorzugt werden:

- klar strukturierte Antworten auf konkrete Fragen
- verständliche, prägnante Inhalte statt Marketing-Sprache
- Formate wie FAQs, Listen oder Schritt-für-Schritt-Anleitungen
- Inhalte, die auch außerhalb der eigenen Website diskutiert werden  

Besonders auffällig ist dabei der Einfluss von Plattformen wie Foren, Community-Seiten oder Diskussionsplattformen.
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Inhalte aus solchen Quellen werden häufig in KI-Antworten einbezogen, da sie als authentisch und nutzernah gelten.

Warum klassische SEO allein nicht mehr reicht

SEO bleibt weiterhin eine wichtige Grundlage, da Inhalte nach wie vor indexiert und auffindbar sein müssen. Allerdings
reicht es nicht mehr aus, ausschließlich auf Keywords, Backlinks und Rankings zu optimieren.

KI-Systeme bewerten Inhalte stärker nach ihrem Kontext, ihrer Verständlichkeit und ihrer Relevanz für konkrete
Fragestellungen. Seiten, die diese Kriterien nicht erfüllen, verlieren zunehmend an Sichtbarkeit – selbst wenn sie in
klassischen Suchmaschinen gut ranken.

Generative Engine Optimization (GEO) als neue Disziplin

Im Zuge dieser Entwicklung etabliert sich mit Generative Engine Optimization (GEO) eine neue Form der Optimierung.
Ziel ist es, Inhalte so aufzubereiten, dass sie von KI-Systemen verstanden, verarbeitet und in Antworten integriert werden
können.

Dabei geht es unter anderem um:

- die klare Strukturierung von Informationen
- die direkte Beantwortung relevanter Nutzerfragen
- den Aufbau von thematischer Autorität im Web
- die Präsenz in verschiedenen relevanten Quellen und Plattformen  

Erste spezialisierte Tools ermöglichen es bereits, die eigene Sichtbarkeit in KI-Systemen zu analysieren und zu verstehen,
in welchen Kontexten Inhalte auftauchen oder fehlen.

Handlungsdruck für Unternehmen steigt

Für Unternehmen wird das Thema zunehmend geschäftskritisch. Wer in den Antworten der KI nicht vorkommt, findet
für viele Nutzer schlicht nicht mehr statt.

Die Entwicklung steht zwar noch am Anfang, doch die Richtung ist klar: Sichtbarkeit verschiebt sich von klassischen
Suchergebnissen hin zu generierten Antworten.

Unternehmen, die frühzeitig auf diese Veränderung reagieren und ihre Inhalte entsprechend anpassen, sichern sich einen
entscheidenden Wettbewerbsvorteil.

Weitere Informationen:
https://www.geo-tool.com

https://www.youtube.com/watch?v=4O69x5UUJsI
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Portrait

Die track by track GmbH ist eine in Berlin ansässige Agentur für Social Media, digitale Kommunikation und KI-basierte
Lösungen. Das Unternehmen unterstützt Marken und Unternehmen bei der Entwicklung datenbasierter Strategien im
Bereich Online-Sichtbarkeit und digitaler Markenführung.

Mit aktuellen Projekten im Bereich KI-Suche und Generative Engine Optimization (GEO) beschäftigt sich die track by
track GmbH mit neuen Formen der digitalen Sichtbarkeit, insbesondere im Kontext von ChatGPT und anderen KI-
basierten Suchsystemen.

geo-tool ist ein Projekt der track by track GmbH und dient der Analyse von AI Search Visibility und GEO-Signalen.
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